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BETREFF  Steuerrechtliches Anpassungsgesetz zum AIFM-Umsetzungsgesetz; 
  Fortgeltung des bisherigen Rechts 

   BEZUG  BMF-Schreiben vom 27. Juni 2013 und vom 1. Juli 2013 
- IV C 1 - S 1980-1/12/10011, 2013/0619106 -, 
- IV C 1 - S 1980-1/12/10011 / IV D 3 - S 7160-h/12/10001, 2013/0628416 - 
Schreiben des Finanzministeriums des Landes Nordrhein-Westfalen vom 28. Juni 2013 und 
vom 2. Juli 2013 
- S 1980 – 57 – V B 2 -  
Schreiben des Finanzministeriums des Landes Schleswig Holstein vom 1. Juli 2013 
- VI 313 - S 1900 - 624 - 
Schreiben des Ministeriums für Finanzen und Wirtschaft des Landes Baden-Württemberg 
vom 1. Juli 2013 
- 3-S198.0a/23 - 
Schreiben des Finanzministeriums des Landes Mecklenburg-Vorpommern vom 2. Juli 2013 
- IV-S 1980a-InvSt-2011/001-010 - 
Schreiben des Finanzministeriums des Landes Brandenburg vom 2. Juli 2013 
- 34-S 1980/A2012#A01 - 
Schreiben der Finanzbehörde Hamburg vom 2. Juli 2013 
- 52 - S 1980 - 027/12 - 
Schreiben des Hessischen Ministeriums der Finanzen vom 3. Juli 2013 
- S1980 A-056-II24, 2013-107826 - 
Schreiben des Thüringer Finanzministeriums vom 3. Juli 2013 
- S 1901 A - 139/13 - 21.2 - 
Schreiben der Berliner Senatsverwaltung für Finanzen vom 3. Juli 2013 
- III B – S 1980 – 7/2012 - 
Schreiben des Niedersächsischen Finanzministeriums vom 3. Juli 2013 
- S 1980 - 52 – 31 3 - 
Schreiben der Bremer Senatorin für Finanzen vom 3. Juli 2013 
- S 1980 - 6987 - 
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ANLAGEN 

 Schreiben des Ministeriums für Finanzen des Landes Rheinland-Pfalz vom 4. Juli 2013 
- S 1980 A – 12-010 – 441 - 
Schreiben des Ministeriums für Finanzen und Europa des Saarlandes vom 4. Juli 2013 
- B/2 - S 1980-1#053, 2013/61020 - 
Schreiben des Sächsischen Staatsministeriums der Finanzen vom 4. Juli 2013 
- 32-S 2000-207/8-28163 - 
Schreiben des Ministeriums der Finanzen des Landes Sachsen-Anhalt vom 4. Juli 2013 
- 45 - S 1980 - 51 - 
 
1 

   GZ  IV C 1 - S 1980-1/12/10011 
IV D 3 - S 7160-h/12/10001 

DOK  2013/0657879 

  
 (bei Antwort bitte GZ und DOK angeben) 

In Abstimmung mit den obersten Finanzbehörden der Länder gilt für die Anwendung des 
Investmentsteuergesetzes und des Umsatzsteuergesetzes Folgendes: 
 
Das Investmentsteuergesetz ist bis zum Inkrafttreten einer gesetzlichen Neuregelung des 
Anwendungsbereichs weiterhin auf Investmentvermögen und Anteile an Investmentvermögen 
im Sinne des Investmentgesetzes in der am 21. Juli 2013 geltenden Fassung anzuwenden. 
Das Gleiche gilt für Investmentvermögen und Anteile an Investmentvermögen, die nach dem 
21. Juli 2013 aufgelegt werden, wenn sie die Voraussetzungen des Investmentgesetzes in der 
am 21. Juli 2013 geltenden Fassung an ein Investmentvermögen erfüllen. 
 
§ 4 Nummer 8 Buchstabe h des Umsatzsteuergesetzes ist bis zum Inkrafttreten einer gesetz-
lichen Neuregelung zur Anpassung des Umsatzsteuergesetzes und des Investmentsteuer-
gesetzes an das Kapitalanlagegesetzbuch weiterhin auf die Verwaltung von Investment-
vermögen im Sinne des Investmentgesetzes in der am 21. Juli 2013 geltenden Fassung 
anzuwenden. Das Gleiche gilt für die Verwaltung von Investmentvermögen, die nach dem 
21. Juli 2013 aufgelegt werden, wenn sie die Voraussetzungen des Investmentgesetzes in der 
am 21. Juli 2013 geltenden Fassung an ein Investmentvermögen erfüllen. 
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Dieses Schreiben wird im Bundessteuerblatt Teil I veröffentlicht.  
 
 
Im Auftrag 
 
 
Dieses Dokument wurde elektronisch versandt und ist nur im Entwurf gezeichnet. 

 
 


